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Worb - SP-Gemeinderat 
Jonathan Gimmel erster 
Kandidat für das 
Gemeindepräsidium 
 
SP-Gemeinderat Jonathan Gimmel ist der 
erste offizielle Kandidat für das Worber 
Gemeindepräsidium. Er wurde von der 
SP-Versammlung einstimmig als Kandidat 
für die Nachfolge von Gemeindepräsident 
Peter Bernasconi (SP) nominiert.  
 
Der 36-jährige Jonathan Gimmel ist seit 2004 
Mitglied des Worber Gemeinderates. Er steht 
dem Departement Finanzen vor. Der 
gegenwärtige Co-Präsident der SP Worb hatte 
im Jahr 2000 das Worber Gemeindeparlament 
präsidiert.   
  
Jonathan Gimmel arbeitet als Adjunkt bei der 
Präsidialdirektion der Stadt Bern. Er ist 
verheiratet und Vater eines kleinen Sohnes.   
  
Die SP schreibt in einer Medienmitteilung, die 
Partei sei stolz, "mit Jonathan Gimmel eine 
bestens bekannte, ausgewiesene und integere 
Führungspersönlichkeit ins Rennen zu 



schicken". Mit dem 36-jährigen Jonathan 
Gimmel werde der Generationenwechsel in der 
Worber Gemeindeleitung eingeleitet.   
  
Die SP schreibt weiter: "Als Vertreter der 
jungen Führungsgeneration bringt Jonathan 
Gimmel die Offenheit, Kompetenz, 
Führungsstärke und Motivation mit, welche für 
die Lösung der anstehenden Grossaufgaben 
(Verkehrssanierung, Hofmatt, 
Hochwasserschutz, Altersbetreuung, 
Integration, Tagesschulen usw.) und die 
Überwindung der Gräben zwischen Zentren 
und Aussenorten wichtig sind."   
  
Die anderen Worber Parteien werden in den 
nächsten Wochen und Monaten Stellung zur 
Wahl des Gemeindepräsidenten Stellung 
beziehen. An der montäglichen Talk-Show 
BRAUI PLOUDER im Kleintheater Braui Worb 
liessen sich die Präsidenten von SVP, FDP, EVP 
und Grünen noch nicht definitiv in ihre 
personellen Karten blicken.   
  
Gemeindepräsident Peter Bernasconi (SP) tritt 
Ende Jahr nicht mehr zur Wiederwahl an. Das 
hat Peter Bernasconi vor kurzem mitgeteilt. 
Der heute 59-jährige Grossrat steht seit 1989 
an die Spitze der Gemeinde.   
  
Die Eidgenössisch-Demokratische Union EDU 
Worb will am 30. November erstmals einen 
Sitz im Worber Gemeinderat erringen. Das hat 
die EDU Worb am Montag bekannt gegeben.   
  
Als Spitzenkandidatin wird laut Mitteilung die 
EDU die Rüfenachterin Monika Krebs 
vorschlagen. Die EDU Worb hatte bei den 
Gemeindewahlen im November 2004 einen 
Wähleranteil von drei Prozent erreicht und 
einen Sitz im 40-köpfigen Gemeinderat 
errungen.   
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